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;Wixhtige Anmerkung zur Aufstellung des Wahlvorschlags:
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-All* an der THO i« SS 86 immatrikulierten Studenten sind wählbar. ‘ . Diese Vorschlagsliste «nthSlt _ 5 l  Vahlbeverberj; ■
Wahl u r t r c rK I  3nA fur>  i43ä P a r k e r h m f  f  e r a f  a  h onÄ f i non «n n/dae + o«*  * _ . l j I # - ___ a i ' e  ' V*  . .  . * cP PWahlvorschläge für die Fachschaftsräte benötigen mindestens
5 Unterschriften von Wahlberechtigten, die den WahlVorschlag • . berechtigten unterstützt. !: \
unterstützen. ' . . - - : : _ '". '
listen, die bereits in den alten Fachschaftsräten vertreten ,e Einverstindniserkllrung eines jeden Wahlbeverbers
uaren, brauchen keine Unterschriftslisten. ; . , .lle9l bei. , . .

; ln jeden Falle «u8 der Vorschlagsliste'die Einverständnis- Oarnstadt, den . q . A ? C >  . p
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sie wird lt. beiliegender liste von P  _  Wahl-


